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Samstag um 6.30 Uhr: Rorate-Messe in Haisterkirch (mit anschließendem Frühstück)

Am 4. Advent (18. 12.) gibt 
es in der Pfarrkirche Michel-

winnaden um 19.00 Uhr Mu-
sik von der Gruppe Chorazon 
unter der Leitung von Verena 
Westhäußer. 

Der Cartoon auf diese Seite wurde mir 
bereits Anfang Dezember zugemailt. Weil 
es ja den Rettungsring aus unseren Kir-
chen, unseren diesjährigen roten Faden 
durch den Advent, aufgreift. Und ich hab 
mir das Bild gleich für die letzte, die vier-
te Adventswoche abgespeichert. Mit der 
Ahnung, dass in dieser Woche das Thema 
Gelassenheit wohl gut tut …

Kleine Schritte  
hin zu mehr Gelassenheit
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,
nur noch wenige Tage bis Weihnachten. 
Und vermutlich ist noch nicht alle Weih-
nachtspost erledigt, sind noch nicht alle 
Geschenke eingekauft, muss noch an 
so viel gedacht werden. Wann kommen 
die Kinder? Ist schon abgesprochen, wer 
wann die Oma besucht? Eigentlich wollte 
ich doch noch etwas für mich selber tun? 
Eine Auszeit vor dem großen Trubel ... 

Auch im Pfarrhaus spüre ich, wie die Ner-
vosität und die Anspannung steigt. Und 
mein Über-Ich sagt: Hey, Du musst ein-
fach gelassener werden. Versuch doch 
das Ganze etwas cooler zu nehmen ...

Aber, Hand aufs Herz: Kann man das? 
Kann man sich entschließen, gelassener 
zu sein? Ich finde das schwierig. Ähnlich 
schwierig, wie wenn mir jemand sagt: 
Jetzt sei doch mal fröhlich. 

Gelassenheit, da steckt Lassen drin. Las-
sen. Davon gibt es verschiedene Sorten. 
Es gibt verlassen, loslassen, überlassen. 
Jedes Mal geht es darum, etwas gehen zu 
lassen. Von mir weggehen zu lassen. Eine 
Sorge, eine Aufregung, eine Enttäuschung, 
eine Anstrengung. Gelassenheit ist nicht 
jedermanns Sache. Und manchmal 
scheint es mir, dass sie uns am meisten 
fehlt, gerade wo wir sie am dringendsten 
brauchen. Nicht umsonst ist das Gebet 
um die Gelassenheit so bekannt, wo es 
heißt: Gib mir die Gelassenheit, Dinge an-
zunehmen, die ich nicht ändern kann. 

Bei diesem Thema hab ich mich auch an 
die Erfahrungen eines weisen alten Man-
nes erinnert: Papst Johannes XXIII. hat 
einmal Zehn Gebote der Gelassenheit ge-
schrieben und diese Zehn Gebote möchte 
ich Ihnen, aber auch mir selbst sagen für 
diese letzten Tage vor Weihnachten.

Also, das erste Gebot der Gelassenheit 
lautet: „Nur für heute werde ich mich be-

mühen, einfach den Tag zu erleben ohne 
alle Probleme meines Lebens auf einmal 
lösen zu wollen.“

Oooh ja. Wie gut ich das kenne: Mir immer 
wieder zu viel vorzunehmen, immer wie-
der auch die Ansprüche an mich selbst zu 
hoch zu schrauben ... Deshalb ist es nur 
sinnvoll und richtig, dass man sich nicht 
zu viel auflädt, barmherziger mit sich 
selbst umgeht. Dann könnte es klappen, 
dass man bei dem, was man tut, gelasse-
ner wird und vielleicht auch zufriedener ist 
mit dem Ergebnis. Wenn man zwar weni-
ger erreicht, aber das Wenigere, das man 
sich vorgenommen hat, eben dann auch 
schafft!

Jedes der Zehn Gebote der Gelassenheit 
beginnt mit den Worten „Nur für heute“. 
Auch das gefällt mir an diesen Geboten. 
Da gibt es keine großen Pläne oder auch 
keine harten Schnitte, sondern nur für 
heute wird geplant oder gehandelt, in 
kleinen Schritten. Wie auch beim zweiten 
Gebot der Gelassenheit: „Nur für heute 
werde ich größten Wert auf mein Auftreten 
legen und vornehm sein in meinem Verhal-
ten. Ich werde niemanden kritisieren, ja ich 
werde nicht danach streben, die anderen 
zu korrigieren oder zu verbessern, nur mich 
selbst.“

Ein schöner, ein bescheidener Vorsatz ei-
nes Papstes. Und hilfreich. Denn gelasse-
ner werde ich nicht, wenn ich nur auf die 
anderen achte. Gelassener werde ich viel-
leicht, wenn ich mehr auf mich selbst ach-
te. Und mehr auf mich selbst achtgebe.

Eine gelassene vierte Adventswoche 
wünscht Ihnen  Pfr. Stefan Werner

WORT ZUM 4. ADVENTSSONNTAG

MUSIKALISCHE 
AUSZEIT

Lesung aus dem  
Buch Jesaja 7, 10-14
Siehe, die Jungfrau hat ein 
Kind empfangen, sie gebiert 
einen Sohn und wird ihm den 
Namen Immanuel – Gott mit 
uns – geben

In jenen Tagen

sprach der Herr zu Ahas – 
dem König von Juda; und 
sagte:

Erbitte dir ein Zeichen vom 
Herrn, deinem Gott, tief zur 
Unterwelt oder hoch nach 
oben hin!

Ahas antwortete: Ich wer-
de um nichts bitten und den 
Herrn nicht versuchen.

Da sagte Jesája: Hört doch, 
Haus Davids! Genügt es euch 
nicht, Menschen zu ermüden, 
dass ihr auch noch meinen 
Gott ermüdet?

Darum wird der Herr selbst 
euch ein Zeichen geben: Sie-
he, die Jungfrau hat empfan-
gen, sie gebiert einen Sohn 
und wird ihm den Namen 
Immánuel — Gott mit uns – 
geben.

AUS DEM ALTEN 
TESTAMENT

 Cartoon: Thomas Plaßmann

Die Zehn Gebote der Gelassenheit 
von Papst Johannes XXIII.
1. Nur für heute werde ich mich bemühen, 
einfach den Tag zu erleben – ohne alle Pro-
bleme meines Lebens auf einmal lösen zu 
wollen.
2. Nur für heute werde ich größten Wert auf 
mein Auftreten legen und vornehm sein in 
meinem Verhalten: Ich werde niemanden 
kritisieren; ja ich werde nicht danach streben, 
die anderen zu korrigieren oder zu verbessern 
... nur mich selbst.
3. Nur für heute werde ich in der Gewissheit 
glücklich sein, dass ich für das Glück ge-
schaffen bin ... nicht nur für die andere, son-
dern auch für diese Welt.
4. Nur für heute werde ich mich an die Um-
stände anpassen, ohne zu verlangen, dass 
die Umstände sich an meine Wünsche an-
passen.
5. Nur für heute werde ich zehn Minuten mei-
ner Zeit einer guten Lektüre widmen. Wie die 
Nahrung für das Leben des Leibes notwendig 
ist, ist die gute Lektüre notwendig für das Le-
ben der Seele.
6. Nur für heute werde ich eine gute Tat voll-
bringen – und ich werde es niemandem er-
zählen.
7. Nur für heute werde ich etwas tun, wozu 
ich keine Lust habe. Sollte ich mich in meinen 
Gedanken beleidigt fühlen, werde ich dafür 
sorgen, dass niemand es merkt.
8. Nur für heute werde ich ein genaues Pro-
gramm aufstellen. Vielleicht halte ich mich 
nicht genau daran, aber ich werde es auf-
setzen. Und ich werde mich vor zwei Übeln 
hüten: vor der Hetze und vor der Unentschlos-
senheit.
9. Nur für heute werde ich keine Angst haben. 
Ganz besonders werde ich keine Angst ha-
ben, mich an allem zu freuen, was schön ist. 
Und ich werde an die Güte glauben.
10. Nur für heute werde ich fest daran glau-
ben – selbst wenn die Umstände das Gegen-
teil zeigen sollten –, dass die gütige Vorse-
hung Gottes sich um mich kümmert, als gäbe 
es sonst niemanden auf der Welt.

Freude
Friede

Die Kirchengemeinde Hais-
terkirch lädt noch zu zwei 
Adventsmeditationen in 
die Pfarrkirche ein:

  Freitag, 16. Dezember
  Mittwoch, 21. Dezember 
  jeweils  um 18.00 Uhr. 

Die Meditationen werden 
unter anderem von Verena 
Westhäußer und dem Sing-
kreis musikalisch gestal-
tet. Sie folgen den oben 
genannten Leitworten.

MEDITATIONEN



GOTTESDIENSTE & mehr

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

Sa, 17. Dezember
6.30 Uhr: Rorate in Haisterkirch
18.00 Uhr: Beichtgelegenheit in 
St. Peter 
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet, 
St. Peter
19.00 Uhr: Bußgottesdienst (We) 
in St. Peter, mitgestaltet vom 
Chor Voice-Projekt Betzenweiler

 So, 18. Dezember
4. Adventssonntag

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (We / 
Hu) in St. Peter 
11.00 Uhr: EUCHARISTIE – Fa-
miliengottesdienst (We), mitge-
staltet vom Kinderchor
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
19.00 Uhr: Adventlich-musikali-
sche Auszeit in Michelwinnaden 

mit dem Ensemble Chorazon un-
ter der Leitung von Verena West-
häußer

   Mo, 19. Dezember
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche  

  Di, 20. Dezember
7.45 Uhr: Gottesdienst zu Weih-
nachten für die Schülerinnen und 
Schüler des Gymnasiums
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Spitalkirche
19.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung, St. Peter

Mi, 21. Dezember
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Frauenbergkapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle 

Do, 22. Dezember
9.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in der Spitalkirche
18.30 Uhr: Friedensgebet auf 
dem Kirchplatz

Fr, 23. Dezember
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

 Sa, 24. Dezember
HEILIGER ABEND

ADVENIAT-Kollekte
16.00 Uhr: Krippenfeier (Web / 
Hirthe) in St. Peter
18.00 Uhr: Christmette (Bu) mit 
einem Ensemble vom Kirchen-
chor in St. Peter
22.00 Uhr: Christmette (Bu) mit 
Bläser-Ensemble in St. Peter
24.00 Uhr: Christmette (Vo) in 
Volkertshaus

 So, 25. Dezember
HOCHFEST 

der GEBURT DES HERRN
WEIHNACHTEN

ADVENIAT-Kollekte
9.30 Uhr: EUCHARISTIE – Hoch-
amt (Bu / Bösl) mit Solisten in 
St. Peter unter der Leitung von 
Hermann Hecht
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (We), 
mitgestaltet von Bläser-Ensem-
ble
17.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkapelle
18.00 Uhr: Vesper-Gottes-
dienst für die ganze Seelsorge-
einheit, in Haisterkirch

 Mo, 26. Dezember
Hl. Stephanus

2. Weihnachtsfeiertag
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) 
mit einem Bläser-Ensemble in 
St. Peter

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

Fr, 16. Dezember
Der Rosenkranz und die Eucha-
ristie in Gaisbeuren entfallen, da 
um 19.00 Uhr in der Frauenberg-
kapelle in Bad Waldsee ein Got-
tesdienst für Trauernde gehalten 
wird.

Sa, 17. Dezember
6.30 Uhr: Rorate in Haisterkirch

 So, 18. Dezember
4. Adventssonntag

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
der Pfarrkirche mit dem Kirchen-
chor; Ehrung langjähriger Chor-
mitglieder
19.00 Uhr: Adventlich-musikali-
sche Auszeit in Michelwinnaden

 Mo, 19. Dezember
17.00 Uhr: Stille Anbetung vor 
dem Allerheiligsten in Gaisbeu-
ren
18.00 Uhr: Andacht in Küm-
merazhofen

 Di, 20. Dezember
8.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren 
19.00 Uhr: Bußgottesdienst in 
Gaisbeuren 

Mi, 21. Dezember
19.30 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung Reute

Fr, 23. Dezember
15.30 Uhr: Hauptprobe Krippen-
spiel in der Pfarrkirche
Ab 18.00 Uhr: Probe Orchester 
und Kirchenchor in der Pfarrkir-
che
Rosenkranz und EUCHARISTIE in 
Gaisbeuren entfallen

 Sa, 24. Dezember
HEILIGER ABEND

ADVENIAT-Kollekte
16.30 Uhr: Krippenfeier in der 
Pfarrkirche
18.00 Uhr: Christmette (Vo) in 
der Pfarrkirche

 So, 25. Dezember
HOCHFEST 

der GEBURT DES HERRN
WEIHNACHTEN

ADVENIAT-Kollekte
10.30 Uhr: Hochamt – Orches-
termesse (We), musikalisch be-
gleitet durch den Kirchenchor 
unter der Leitung von Bernadette 
Behr  Seite 3
18.00 Uhr: Vesper-Gottes-
dienst für die ganze Seelsorge-
einheit, in Haisterkirch

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

Sa, 17. Dezember
6.30 Uhr: Rorate in Haisterkirch

 So, 18. Dezember
4. Adventssonntag 

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)
19.00 Uhr: Adventlich-musikali-
sche Auszeit mit dem Ensemble 
Chorazon unter der Leitung von 
Verena Westhäußer

Di, 20. Dezember
19.00 Uhr: Rosenkranzgebet für 
den Frieden

Do, 22. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet

 Sa, 24. Dezember
HEILIGER ABEND

ADVENIAT-Kollekte
16.30 Uhr: Krippenfeier (Spähn 
/ Bu)
22.00 Uhr: EUCHARISTIE – 
Christmette (We) mit einem Blä-
ser-Ensemble

 So, 25. Dezember
HOCHFEST 

der GEBURT DES HERRN
WEIHNACHTEN

ADVENIAT-Kollekte
10.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) – 
Hochamt
18.00 Uhr: Vesper-Gottesdienst 
für die ganze Seelsorgeeinheit, 
in Haisterkirch 

 Mo, 26. Dezember
Hl. Stephanus

2. Weihnachtsfeiertag
16.30 Uhr: Besuch an der Krippe 
mit Kindersegnung
18.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) – 
Patrozinium, mit einem Doppel-
quartett – Segnung von Johan-
niswein – Verabschiedung der 
Oberminis

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 17. Dezember
Alfred Baur; Katharina und Otto 
Fehr; Alfons, Charlotte und 
Desireé Walz; Josefine und 
Rudolf Schellhorn; Gudrun und 
Karl-Heinz Ott; Irmgard Reiser
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 20. Dezember
Helmut Wild, Irmgard Reiser, 
Rosemarie Haubennestel; Ale-
xander Malewanje; August und 
Elisabeth Ruetz; Pauline und 
Viktor Quindt; Emanuel, Viktor 
und Waldemar Spies
9.30 Uhr; Spitalkirche

Bußandachten am Samstag (17. 12.) in St. Peter Bad Waldsee und am Dienstag (20. 12.) in St. Leonhard in Gaisbeuren (jeweils um 19.00 Uhr) – A

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 18. Dezember 
Karl Weber; Jasmin Fischer, 
Anton und Mathilde Krattenma-
cher
9.00 Uhr

   Fr, 16. Dezember
18.00 Uhr: Adventsmeditation, 
musikalisch gestaltet vom Sing-
kreis  Seite 1

   Sa, 17. Dezember
6.30 Uhr: Rorate (Vo)

   So, 18. Dezember
4. Adventssonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)
19.00 Uhr: Adventlich-musikali-
sche Auszeit in Michelwinnaden 

mit dem Ensemble Chorazon un-
ter der Leitung von Verena West-
häußer 

   Di, 20. Dezember
Kein Schülergottesdienst 

   Mi, 21. Dezember
18.00 Uhr: Adventsmeditation, 
musikalisch gestaltet von Vere-
na Westhäußer und Stefan Wer-
ner Seite 1

   Fr, 23. Dezember
18.00 Uhr: Adventsmeditation, 
musikalisch gestaltet vom Sing-
kreis

     Sa, 24. Dezember
HEILIGER ABEND

ADVENIAT-Kollekte
16.00 Uhr Krippenfeier – Wort-
feier 
18.00 Uhr: Christmette (We)

   So, 25. Dezember
HOCHFEST 

der GEBURT DES HERRN
WEIHNACHTEN

ADVENIAT-Kollekte
18.00 Uhr: Vesper-Gottesdienst 
für die ganze Seelsorgeeinheit

   Mo, 26. Dezember
Hl. Stephanus 

2. Weihnachtsfeiertag
9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo), 
musikalisch gestaltet vom Pro-
jektchor unter der Leitung von 
Leo Straßner

REUTE FORTSETZUNG

 Mo, 26. Dezember
Hl. Stephanus

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
der Pfarrkirche mit der Musikka-
pelle Reute-Gaisbeuren

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN 

VON ST. PETER
In das ewige Leben wurden geru-
fen:
Ines Wollner (78 Jahre)
Margarethe Fuchs (97 Jahre)
Lucie Wagner (95 Jahre)

TV-GOTTESDIENSTE
An diesem Sonntag, 18. De-
zember, überträgt das ZDF um 
9.30 Uhr einen evangelischen 
Gottesdienst aus der Waldenser-
kirche in Palmbach/Karlsruhe 
Das Leitwort lautet: „Marienfreu-
de - ein zartes Wehen".

KTV überträgt an diesem Sonn-

tag, 18. Dezember, um 10.00 

Uhr aus Lagerlechfeld ein Ponti-
fikalamt mit Augsburgs Bischof 
Dr. Bertram Meier.

   Fr, 16. Dezember
17.30 Uhr: Aussendung zur Her-
bergsuche, Pfarrkirche Seite 3



BLICK in die GEMEINDEN

aldsee und am Dienstag (20. 12.) in St. Leonhard in Gaisbeuren (jeweils um 19.00 Uhr) – Auswärtige Beichtgelegenheit in Bad Wurzach auf dem Gottesberg und in Weingarten in der Basilika

Heute
Im Gemeindehaus St. Peter (Chor-
raum), Eingang 2, um 17.00 Uhr 
Probe fürs Krippenspiel. Infos: 
Tel. 3128 (Maria Hirthe ).

22. Dezember
Um 15.30 Uhr Hauptprobe fürs 
Krippenspiel in der Pfarrkirche 
St. Peter. Infos: Tel. 3128 (Maria 
Hirthe ).

TERMINE ST. PETER

Musikalische Auszeit
Am 4. Advent gibt es in der 
Pfarrkirche Michelwinnaden um 
19.00 Uhr eine Musikalische 
Auszeit. Seite 1

Bußandachten 
17. Dezember, 19.00 Uhr, St. Pe-

ter
20. Dezember, 19.00 Uhr, in Gais-

beuren

Beichtgelegenheiten
Neben den Bußgottesdiensten 
in St. Peter und Gaisbeuren als 
innerliche Vorbereitung auf das 
Fest gibt es besondere Zeiten 
in unserer Seelsorgeeinheit, um 
das Sakrament der Versöhnung 
in Form der Beichte zu empfan-
gen: Am Dienstag, 20. Dezem-

ber, von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
in St. Peter, Bad Waldsee, und 
am Mittwoch, 21. Dezember, 
von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr in 

St. Peter und Paul, Reute. 
Darüberhinaus verweisen wir 
gerne auf Beichtzeiten in Ra-
vensburg, Weingarten oder Bad 
Wurzach. 
Ravensburg, Samstag 17. De-

zember, Liebfrauenkirche, Ver-
söhnungstag von 9.00 Uhr bis 
15.00 Uhr mit Gelegenheit zum 
Beichtgespräch, 
Weingarten, Samstag, 17. De-

zember, Basilika: Beichtgele-
genheit: 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
(Marienkapelle / drei Beichtväter)
Bad Wurzach, immer möglich im 
Sprechzimmer, nach Möglichkeit 
mit vorheriger Anmeldung: Tel. 
07564 / 94892-0, regelmäßige 
Beichtzeiten nach den Werktags-
gottesdiensten und am Samstag 
von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Rorate in Haisterkirch
Der letzte Rorate-Gottesdienst 
findet an diesem Samstag in St. 

Johannes Baptist in Haisterkirch 
statt. Wieder erwartet Sie eine mit 
Kerzenlicht erleuchtete Kirche. 
Gerne dürfen Sie für sich persön-
lich noch eine Kerze mitbringen.  
Der Eucharistiefeier beginnt um 
6.30 Uhr in der Pfarrkirche. Das 
Trio tubo doppio (Nicola Natter, 
Dietlind Zigelli und Stefan Werner) 
wird musikalische Akzente setzen. 
Inhaltlich geht es um das letzte Bild 
aus der Natur, dem erquickenden 
Strom als Bild für unseren Advent. 
Im Anschluss daran sind alle Got-
tesdienstbesucher gerne noch zum 
Frühstück in den Pfarrsaal eingela-
den. Wie an allen Samstagen zuvor 
gilt: für Kaffee (Milch) und Tee ist 
gesorgt.  Alles Weitere, was Sie 
für ein Frühstück brauchen, muss 
selbst mitgebracht werden. Gerne 
auch zum Teilen mit den Anderen! 

Abendmeditationen
in Haisterkirch  Seite 1

WIR SAGEN EUCH AN DEN LIEBEN ADVENT

KIRCHENCHOR REUTE
4. Advent: Der Kirchenchor 
St. Peter und Paul Reute gestal-
tet am 18. Dezember um 10.30 
Uhr den feierlichen Adventsgot-
tesdienst, in dessen Verlauf die 
Ehrung langjähriger Mitglieder 
erfolgt. Unter der Leitung von Ber-
nadette Behr werden bekannte A-
capella-Werke aus verschiedenen 
musikalischen Epochen aufge-
führt, darunter „Machet die Tore 
weit“ von  A. Hammerschmidt, 
„Übers Gebirg Maria geht“ von J. 
Eccard und „Der englische Gruß“ 
von J. Brahms. Bekannte Ad-
ventslieder werden mehrstimmig 
gemeinsam mit der Gemeinde 
gesungen. 
Im Anschluss an den Gottes-

dienst findet die Jahreshauptver-
sammlung des Chores statt.

Rathausadvent: Mit Advents- und 
Weihnachtsliedern aus Euro-
pa bringt sich der Kirchenchor 
St. Peter und Paul Reute am 4. 
Adventssonntag um 17.00 Uhr 
am Rathausadvent in Bad Wald-
see ein. 

1. Weihnachtsfeiertag: Festliche 
Weihnachtsmusik von Anton Dia-
belli, Joseph Schnabel und Felix 
Mendelssohn-Bartholdy erklingt 
am 1. Weihnachtsfeiertag in 
St. Peter und Paul, Reute. Unter 
der Leitung von Bernadette Behr 
führt der Kirchenchor St. Peter 

und Paul Reute am 25. Dezember 
um 10.30 Uhr die „Pastoralmesse“ 
in G-Dur von Anton Di-abelli auf. 
Ein weiterer musikalischer Hö-
hepunkt im Festgottesdienst ist 
das bekannte „Transeamus usque 
Bethlehem“ von Joseph Schnabel. 
Traditionell erklingt am Ende des 
Gottesdienstes die „Weihnachts-
hymne“ von Felix Mendelssohn-
Bartholdy. Die choreigenen So-
listen Marion Schluck (Sopran), 
Martina Maucher (Alt) und Paul 
Cambré (Bariton) gestalten die 
Solopassagen. Begleitet wird der 
Chor von einem Orchester mit 
jungen Streichern und Bläsern aus 
der Region. An der Orgel spielen 
Leo Straßner und Bernadette Behr.

Gottesdienst für Trauernde
Am morgigen Freitag, 16. Dezember, ist um 
19.00 Uhr in der Frauenbergkapelle in Bad 
Waldsee ein Gottesdienst für Trauernde. Der 
Gottesdienst ist ein offenes Angebot, zu dem 
alle trauernden Menschen eingeladen sind, die 
sich angesprochen fühlen. Namentlich wird  
der Verstorbenen aus unseren vier Gemeinden 
gedacht, die im Zeitraum von September 2022 
bis Anfang Dezember beerdigt wurden.

Tröstliche Gabe Wenn man um einen Menschen trauert, werden die Tage vor Weih-
nachten oft als ganz besonders schwer und traurig empfunden. Für manche ist es das erste 
Weihnachtsfest ohne den geliebten Menschen und auch für Trauernde, deren Verlust schon 
Jahre zurück liegt, kann dieser wieder sehr präsent und schmerzlich werden.
Das Team Trauerpastoral hat als Zeichen der Verbundenheit einen kleinen Advents- und Weih-
nachtsgruß für Trauernde vorbereitet. Die Tüte ist gefüllt mit Texten, Gebeten und Anregungen 
für die Weihnachtstage. Vielleicht können ein Wort oder ein Gedanke hilfreich und tröstlich sein.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen oder um Jemanden wissen, der betroffen ist, nehmen Sie 
gerne eine Tüte für sich oder andere mit. Verteilt werden sie am 16. Dezember um 19.00 Uhr 
in der Frauenbergkapelle beim Gottesdienst für Trauernde. Ab dem 4. Adventssonntag liegen 
sie in St. Peter am Schriftenstand aus.

Ab sofort kann  
man sich anmelden
In Kontakt sein mit anderen Fa-
milien – Anregungen für den 
Familienalltag bekommen – ge-
meinsam essen, reden, singen, 
spielen, lachen … – das ist die 
Idee für den Familientag. 
Der erste Familientag für die Fa-
milien unserer Gemeinden wird 
am Sonntag, 8. Januar, in Reute 
stattfinden.
Gemeinsamer Start ist um 9.45 
Uhr, dann ist um 10.30 Uhr Fami-
liengottesdienst in Reute, danach 
gibt es einen Einstieg ins Thema 
des Tages, bevor es dann Mittag-
essen gibt.
Nach dem gemütlichen Mittag-
essen geht es mit dem themati-
schen Teil weiter „Familienglück 
2023 – wie gehen wir es an?“. 
Zum Thema begleitet uns Anja 
Serfontein (Supervisorin, Resili-
enztrainerin und Lehrerin an der 
Döchtbühlschule). Zeit für Kaffee 
und Kuchen, zum Spielen und Re-
den runden den Nachmittag ab. 
Um 17.30 Uhr wollen wir den ge-
meinsamen Tag beenden.
Die Anmeldung ist ab sofort per 
E-Mail unter sandra.weber@drs.
de möglich (bis zum 18. Dezem-

ber.).
Wir freuen uns darauf, in großer 
Runde von „groß und klein“ diesen 
Tag zu erleben!
Anja Serfontein, Sandra Weber 
und Pfr. Stefan Werner

FAMILIENTAG

Am ersten Weihnachtstag 
(25. Dezember), 9.30 Uhr, wird 
das Weihnachtsgeschehen in 
einer feierlichen Eucharistie in 
St. Peter begangen. Dieser Got-
tesdienst wird, neben anderen, 
in besonderer Weise kirchenmu-
sikalisch gestaltet werden. Ne-
ben Liedern aus dem Gotteslob 
werden weihnachtliche Arien ge-
sungen und zu Gehör gebracht. 
Es werden mitwirken: Julia Ritter, 
Sopran; Dr. Barbara Wirth, Alt; 
Andreas Altstetter, Bariton/Hack-
brett und Hermann Hecht, Orgel.
Heiliger Abend: Der Gottesdienst 
um 22.00 Uhr wird von Bläsern 
der Stadtkapelle begleitet.
Am Stephanstag (26.12.) über-
nimmt die Stadtkapelle ebenfalls 
die Begleitung des Gottesdiens-
tes (11.00 Uhr)

KIRCHENMUSIK

Krankenkommunion in der vorweihnachtlichen Zeit
Neben der persönlichen Zuwendung und dem Krankensegen ist das Bringen der Krankenkommunion für 
den Kranken ein wichtiges Zeichen, eng mit der Pfarrgemeinde und der ganzen Kirche verbunden zu sein. 
Die Pfarrgemeinde betet bewusst im Gottesdienst für ihre Kranken, damit diejenigen nicht vergessen wer-
den, die wegen ihres Alters oder wegen einer Krankheit nicht daran teilnehmen können. 

Der Kranke, der zu Hause die heilige Kommunion empfängt, soll spüren, dass er zur Gemeinschaft der 
Glaubenden gehört und an ihrer festlichen Feier der Eucharistie Anteil hat. Die heilige Kommunion vermit-
telt eine spürbare Verbundenheit mit Christus selbst und lässt daraus Stärke und Kraft erwachsen. 

Sehr gerne besuchen wir im Advent unsere älteren und kranken Menschen in der ganzen Seelsorgeeinheit, 
die die Gottesdienste in der Kirche nicht mehr besuchen können, und bringen ihnen die Kommunion.
Melden Sie sich bitte im Pfarrbüro, Tel. 990 910 (gilt in diesem Fall für alle vier Kirchengemeinden).Herbergssuche: Nach einer klei-

nen Aussendungsfeier am mor-
gigen Freitag, 16. Dezember, in 
der Pfarrkirche Michelwinnaden 
(17.30 Uhr), zu der alle herzlich 
eingeladen sind, kommt die Got-
tesmutter in die erste Familie. Bis 
zum 24. Dezember wird sie dann 
täglich zwischen 17.00 und 18.00 
Uhr in die nächste Familie ziehen. 
Bei den neuen Herbergsgebern 
gibt es ein Übergabegebet, da-
nach findet Maria an der von der 
Familie vorbereiteten Stelle ihren 
Platz. Gerne kann dann noch ge-
meinsam gesungen, gebetet und 
gemütlich zusammengesessen 
werden. Für die eigene Zeit mit 
Maria gibt es eine Tasche mit 
Andachtsvorschlägen. Wer mit-
machen möchte, trage sich in die 
Liste (in der Pfarrkirche) ein oder 
melde sich bei Familie Bergmann, 
Tel. 99 68 63 bzw. Familie Geray, 
Tel. 99 23 004.

MICHELWINNADEN

Samstag, 17. Dezember, 
14.00 Uhr: Große Ministunde 
vor Weihnachten, Treffpunkt 
Kirchplatz. Zur Einteilung der 
Weihnachtsgottesdienste. Im 
Anschluss gibt es noch im Ge-
meindehaus ein fröhliches Bei-
sammensein, zu dem auch der 
Nikolaus erwartet wird. 

MINISTRANTEN



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Adveniat-Spendenkonto:  IBAN: DE03 3606 0295 0000 0173 45; BIC: GENODED1BBE 

TELEFON, MAIL, ADRESSE

Kirchenanzeiger der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee
Impressum

Presserechtlich verantwortlich 

Pfarrer Thomas Bucher, Pfarrer Stefan Werner
Gut-Betha-Platz 9, 88 339 Bad Waldsee

Redaktion Gerhard Reischmann, Redaktionsbüro Reischmann e.K.
Brugg 4, 88 410 Bad Wurzach

Druck Druckerei Marquart GmbH, Saulgauer Straße 3, 88 326 Aulendorf

In den Kirchen liegen Gratisexemplare des Kirchenanzeigers (KA) 
zum Mitnehmen aus.

KA digital: Der Kirchenanzeiger wird in der Regel bereits am Mittwochabend 
auf der Homepage der Seelsorgeeinheit www.seelsorgeeinheit-badwald-
see.de veröffentlicht.

KA digital Man kann den Kirchenanzeiger auch als Newsletter beziehen. Da-
mit man den KA regelmäßig am Abend des Drucktages per Mail zugeschickt 
bekommt, starte man diesen kostenlosen Service mittels einmaligem Input 
beim Eingabefeld auf der Homepage der SE.

KA digital Man kann sich den Kirchenanzeiger auch kostenlos aufs Handy 
schicken lassen. Wer das per WhatsApp möchte, gehe folgendermaßen vor: 
Man speichere die Nummer +49 176 32 37 04 04 (Webmaster der Seelsorge-
einheit) unter dem Namen „Kirchenanzeiger“ ab und sende dann eine Nach-
richt per WhatsApp mit dem Stichwort „Start“. Dann bekommt man bereits 
am Abend des Drucktages – in der Regel also am Mittwochabend – den neu-
en KA aufs Handy geschickt. Für ein Abbestellen reicht das Stichwort „Stop“. 
Für die Zusendung über Threema gehe man wie folgt vor: Man speichere die 
Threema-ID2V8K4T3S (Webmaster der Seelsorge-
einheit) unter dem Namen „Kirchenanzeiger“ ab und 
sende dann eine Nachricht per Threema mit dem 
Stichwort „Start“. Dann bekommt man den neuen 
KA ebenfalls bereits am Abend des Drucktages aufs 
Handy geschickt. Für ein Abbestellen reicht auch 
hier das Stichwort „Stop“. Man kann den aktuellen 
Kirchenanzeiger auch über den hier abgedruckten 
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Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Gemeindeseelsorge
Pfarrer Thomas Bucher (Bu): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We): Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de
P. Hubert Vogel (Vo): Klosterhof 1, Tel. 40 94 180, hubert.vogel@drs.de
Diakon Klaus Maier (KM): Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Gemeindereferentin Sandra Weber (Web): Klosterhof 1, Tel. 404 116, Sandra.Weber@drs.de
Pastoralassistent Andreas Hund (Hu): Klosterhof 1, Tel. 404 118, andreas.hund@drs.de
Kirchenmusikerin Verena Westhäußer (Wes): Klosterhof 1, Tel. 404 117, Verena.Westhaeusser@drs.de
Monika Winstel, Trauerbegleiterin (Win): 0163 / 9721608, Monika.Winstel@drs.de

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0; Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de
                                Christine Tschönhens, Tel. 99091-12; Mail: Christine.Tschoenhens@drs.de
                                          Fax: 9 90 91-22   
Reguläre Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.30 bis 12.30 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Jugendseelsorge
Diakon David Bösl (Bö), Mobile Jugendseelsorge für den Raum Bad Waldsee
Klosterhof 1, Bad Waldsee – david.boesl@drs.de – Handy und Whatsapp: 0157 / 51 66 13 14
Tel. 404 119 – www.mobile-junge-kirche.de

Kur- und Reha-Seelsorge
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12, egon.wieland@drs.de
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)
Pfarrerin Verena Engels (ev.), Tel. 409 40 22, verena.engels@elkw.de

NACHBARSCHAFTS-
HILFE

Die Organisierte Nachbarschaftshilfe 
im Bereich der Kirchengemeinden 
St. Peter Bad Waldsee 
und St. Peter und Paul Reute 
ist erreichbar unter 
Tel. 0176 / 41 61 05 22 

und per Mail an 
Nachbarschaftshilfe.BadWaldsee@
drs.de

KIRCHENPFLEGEN
Die Bankverbindungen 

der vier Kirchenpflegen in der SE

St. Peter Bad Waldsee
Kreissparkasse Ravensburg 
IBAN DE67 650 501 10 00 62 30 40 12
BIC: SOLADES1RVB

St. Peter und Paul Reute
Raiffeisenbank Reute-Gaisbeuren
IBAN: DE35 6006 9350 0023 2100 01 
BIC: GENODES1RRG.

St. Johannes Baptist Haisterkirch
Kreissparkasse Ravensburg
IBAN: DE 49 6505 0110 0062 3103 50
BIC: SOLADES1RVB

St. Johannes Ev. Michelwinnaden
Volksbank Allgäu-Oberschwaben
IBAN: DE05 650 910 4000 2805 2005
BIC: GENODES1LEU

www.seelsorgeeinheit- 
badwaldsee.de

Leiten die Seelsorgeeinheit Bad Waldsee gemeinsam: 
Pfarrer Thomas Bucher (links) und Pfarrer Stefan Werner

Leseabschnitte für jeden Tag 
Matthäus-Lesejahr (A)

Heute, 15. Dezember
L: Jes 54,1-10; Ev: Lk 7,24-30

Freitag, 16. Dezember
L: Jes 56,1-3a.6-8; Ev: Joh 5,33-36

Samstag, 17. Dezember
Gen 49,1a.2.8-10; Mt 1,1-17

Sonntag, 18. Dezember: 
Jer 23,5-8; Mt 1,18-24
L I: Jes 7,10-14; L II: Röm 1,1-7
Ev: Mt 1,18-24

Montag, 19. Dezember
Ri 13,2-7.24-25a; Lk 1,5-25

Dienstag, 20. Dezember
Jes 7,10-14; Lk 1,26-38

Mittwoch, 21. Dezember: 
Hld 2,8-14 oder Zef 3,14-17
Lk 1,39-45

Donnerstag, 22. Dezember
1 Sam 1,24-28; Lk 1,46-56

Ökum. Bibel-Leseplan
Heute: Jesaja 26,7-19
Freitag: Jesaja 28,14-22
Samstag: Jesaja 29,17-24
Sonntag: Psalm 58
Montag: Jesaja 30,1-17
Dienstag: Jesaja 32,1-20
Mittwoch: Jesaja 33,17-24
Donnerstag: Jesaja 35,1-10

IN DER BIBEL 
LESEN

Der Ökumenische Bibellese-Plan 
führt in vier Jahren einmal durch das 
Neue Testament und in acht Jahren 
durch alle Bücher des Alten Testa-

mentes. Einstieg jederzeit möglich. 

KLOSTER REUTE

Sr. Birgit und  
Sr. Paulin stellen 
Kräuterbuch vor

Am morgigen Freitag, 16. Dezem-
ber, um 19.00 präsentieren Sr. M. 
Paulin Link und M. Birgit Bek ihr 
gemeinsames Buch „Gesundheit 
aus dem Garten Gottes“ im Kloster 
Reute. An diesem vorweihnachtli-
chen und unterhaltsamen Abend 
stellen die beiden Franziskanerin-
nen nicht nur ihr Buch vor, sondern 
geben besinnliche und informative 
Einblicke in die franziskanische 
Spiritualität und die Welt der Heil-
pflanzen. Damit sich die Besucher 
selbst einen sinnlichen Eindruck 
davon machen können, werden 
kleine Versucherle aus dem Kräu-
tergarten gereicht. Im Anschluss 
an die Buchvorstellung stehen Sr. 

Birgit und Sr. Paulin bereit, um ihr 
Buch zu signieren, das an diesem 
Abend vor Ort erworben werden 
kann. Dazu werden Produkte aus 
dem Klostergarten zum Verkauf 
angeboten. Für den Abend wird 
ein Beitrag von 5 pro Person er-
hoben. 

Anmeldung
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Um Anmeldung wird gebeten an: 
mellinger@kloster-reute.de

Um die angespannte Parksituati-
on am Dachsweg zu verbessern, 
gibt es eine Änderung. Die Öff-
nungszeit für die Anlieferung und 
Annahme von Spenden ist ab dem 
3. Januar 2023 nur noch donners-
tags von 14.00 bis 18.00 Uhr, also 
getrennt von den Einkaufszeiten.
Für die Einkäufer bleibt die kirch-
liche Kleiderstube nach wie vor 

jeden Dienstag von 14.00 Uhr bis 
18.00 Uhr geöffnet. 
Wir wünschen allen Spendern und 
Einkäufern gesegnete Feiertage 
und ein gutes Neues Jahr und 
bedanken uns herzlich für jede 
Unterstützung der caritativen Ein-
richtung.  
Für das ganze Team:  
Ursula Hirsch und Silvia Beddig

KLEIDERSTUBE
Im Sommer 2023 bietet die 
Seelsorgeeinheit Bad Wurzach 
eine Pilgerreise ins Heilige Land 
an. Sie wird vom 31. August bis 
zum 7. September stattfinden. 
Begleitet wird die Reise von Pfar-
rer Patrick Meschenmoser und 
Pastoralreferent Michael Maier. 
Der Reisepreis beträgt 2.045,00€ 
(ab 35 zahlenden Teilnehmern). 

Weitere Informationen erhalten 
Sie bei Michael Maier (michael.
maier@drs.de, 07564/932934). 
Am 17. Januar wird um 19.30 
Uhr ein Informationsabend im 
Pius-Scheel-Haus in Bad Wurzach 
(Kirchbühlstr. 2) angeboten wer-
den. Pfr. Meschenmoser und PR 
Maier freuen sich auf Mitreisende 
auch aus Bad Waldsee.

PILGERREISE INS HEILIGE LAND

Achtung, Kinder Hier Teil 4 unserer Bildergeschichte. 
„Ich kann nicht mehr!“ stöhnte der alte Mann und rief um Hilfe. 
Da legte sich der Sturm. Es hörte auf zu schneien und der Mann 
sah einen großen Stern am Himmel. „Was ist das für ein Stern?“ 
dachte er. Der Stern stand über einem Stall, mitten auf dem Feld. 
Durch ein kleines Fenster drang das Licht einer Hirtenlampe. Der 
Mann ging darauf zu … 
Wie die Geschichte begonnen hat, haben wir Euch im Kirchen-
anzeiger am 24. November erzählt. Die Folgen kamen dann am 1. 
und am 8. Dezember. Am 22. Dezember erfahrt Ihr, wie es ausgeht.

ES WAR EINMAL ...  (TEIL 4)


